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MITTEILUNGSBLATT DER ÖVP-GEMEINDERATSFRAKTION DER MARKTGEMEINDE FELDKIRCHEN

BÜRGERMEISTER ERICH GOSCH UND SEIN TEAM WÜNSCHEN ALLEN FELDKIRCHNERINNEN  
UND FELDKIRCHNERN EIN GUTES UND ERFOLGREICHES NEUES JAHR 2023.
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BGM ERICH GOSCH

bgm.feldkirchen@gmail.com
@goscherich

Der Bürgermeister  
hat das Wort ...

DER STANDPUNKT

Ein äußerst ereignisreiches Jahr 2022 
geht dem Ende zu und ich darf eine kleine 
Aussicht in die herausfordernde Zukunft 
wagen. Wir alle stehen vor den großen 
Herausforderungen der Zeit, wie In-
flation und Energiepreissteigerungen. 

Wir als Gemeinde mussten dabei 
erkennen, dass die gute und vor-
bildlich wirtschaftliche Haushalts-
führung der letzten Jahre kein auto-
matischer Bonus für die Zukunft ist. 
Die steigenden Baukosten haben 
auch uns vor neue Situationen gestellt. 

So muss unser Schulprojekt einer 
neuen Prüfung unterzogen werden, 
um Möglichkeiten einer Kostenre-
duktion zu finden, was eine gewisse 
Verzögerung mit sich bringen wird. 

Durch entsprechende Maßnahmen 
ist es uns gelungen, dass die Müll-
gebühren 2023 nicht erhöht wer-
den. Unser Ziel, die Haushalte nicht 
zusätzlich zu belasten, konnte da-
durch erreicht werden. Dies wur-
de in der letzten Gemeinderats-
sitzung einstimmig beschlossen 

Die ÖBB Koralm-Baustelle ist in der fi-
nalen Phase. Seit 12. Dezember ist die 
B67 bereits provisorisch wieder frei.

 

Mit 24. Februar 2023 sind die Verkehrs-
einschränkungen dann Geschichte. In 
diesem Zusammenhang sage ich schon 
heute herzlichen Dank für die Geduld und 
Ausdauer.

Die neue Eisenbahnstrecke ist für Feld-
kirchen eine neue „Lebensader“. Diese 
wird für Wertzuwachs sorgen und die 
Regionen rund um die Bahnstationen 
attraktiveren.

Das Radverkehrskonskonzept der GU6 
wurde in Abstimmung mit dem Land 
Steiermark und mit Bürgerbeteiligungen 
festgelegt. Dieses wurde in allen sechs 
Gemeinden (bei uns einstimmig) mit Ge-
meinderatsbeschluss verabschiedet. 

Im kommenden Jahr wird der Zugrunde 
liegende 10-Jahres-Plan konkretisiert. 
Dankenswerterweise liegt auch ein ent-
sprechender Förderplan des Landes 
dafür vor. Entlang der neuen Bahntrasse 

entstehen bereits neue Radwege.
Wir stehen vor einem neuen und herauf-
ordernden Jahr. Die eingeschlagenen 
Wege, das schlagkräftige Team unserer 
Gemeindepolitik sowie der Gemeinde-
verwaltung und nicht zuletzt der verant-
wortungsvolle Umgang mit den Aufgaben 
machen mich zuversichtlich, die richti-
gen Entscheidungen treffen zu können.

Liebe Feldkirchnerinnen und Feldkirchner, liebe Jugend!

Wir arbeiten weiterhin mit aller 
Kraft für unsere Gemeindebür-
ger:innen.

Ihr Bürgermeister 

Erich Gosch
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Blitzlichter - Bürgermeister unterwegs

Besuch von BGM Dr. Matthias Pokorn am Sportplatz Eröffnung Kindergarten Oberpremstätten

Aufnahme in das e5 Team in Frohnleiten

BM Polaschek beim Lehrertag am Flughafen

BGM bei der Gesundheitsmesse Sofa in Shopping Seiersberg Rot Kreuz Jugendwettbewerb in Kalsdorf
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BAUAUSSCHUSS

GR MAG. MATTHIAS PELLISCHEK
Obmann des Bau- und 

Infrastrukturausschusses

matthias.pellischek@aon.at

BAU- und INFRASTRUKTUR-
AUSSCHUSS
Das Jahr ist bald vorüber und wir können 
im Bauausschuss auf eine rege Bau-
tätigkeit mit erfolgreichen Entwicklun-
gen und Umsetzungen zurückschauen. 
Nachstehend darf ich nur einige Projekte 
auszugsweise anführen. Ich möchte dies 
auch zum Anlass nehmen um mich bei 
Philipp Prischnegg, der in der Gemeinde 
für diese Aufgaben zuständig ist, in aller 
Form zu bedanken. Ohne seine gewissen-
hafte Tätigkeit wäre die Fülle an Projek-
ten und deren professionelle Abwicklung 
nicht möglich.
„Herzlichen Dank dafür!“

Kindergarten Wagnitzstraße
Der gesamte Aufgangs- und Eingangs-
bereich wurde neu und unter besonderen 
Sicherheitsaspekten für unsere Kinder 
gestaltet. Um den aktuellen Anforderun-
gen zu entsprechen, wurde auch eine 
elektrische Schiebtüre eingebaut. Der 
Garderobenbereich wurde für alle Grup-
pen in den Eingangsbereich verlegt. Da-
durch konnten zur Freude der Kinder und 
Pädagoginnen in jedem Gruppenraum 
zusätzliche Spiel- und Arbeitsflächen ge-
wonnen werden. Auch die Küche wurde 
umgebaut, mit neuen Geräten und neuer 
Einrichtung den notwendigen hygieni-
schen Standards angepasst.

Kindergarten- Krippe 
Kulmistraße
Wie schon berichtet wurde auch der 
zweite Bauabschnitt zeitgerecht und 
ohne Kostenüberschreitung umgesetzt. 
Dieser wird bereits intensiv genutzt.
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Volksschule Feldkirchen
Aufgrund der großen Anzahl an Schü-
ler:innen hat sich die Notwendigkeit 
ergeben, zusätzlich ein provisorisches 
Klassenzimmer in der Aula der Volks-
schule zu errichten. Rechtzeitig zu Schul-
beginn wurde dieses Klassenzimmer fer-
tiggestellt.

A1 Glasfaserausbau
Es konnte mit der A1 vertraglich vereinbart werden, dass das gesamte Gemeindegebiet 
mit Glasfaserverkabelung ausgestattet wird. So erhält jede/jeder Gemeindebürger:in 
die Möglichkeit, seinen Haushalt an dieses Netz anzuschließen. Dies ist ein wesent-
licher Schritt für alle die technische Infrastruktur in Zeiten der voranschreitenden 
Digitalisierung zu ermöglichen.

Um- und Ausbau ASZ 
(Altstoffsammelzentrum)
Seit einigen Wochen herrscht große 
Bautätigkeit am Gelände des ASZ. Die 
wachsenden Aufgaben in der Gemeinde 
und einhergehend die Anzahl der Mitar-
beiter:innen am Bauhof haben den Um-
bau und die Erweiterung der Räumlich-
keiten für die Mitarbeiter:innen dringend 
notwendig gemacht. Nach intensiver 
Planung konnte Ende August die Firma 
Steindlbau mit den Arbeiten beginnen. 
Anfang kommenden Jahres werden die 
neuen Räumlichkeiten für unsere Mitar-
beiter:innen zur Verfügung stehen.

Einige weitere und laufende 
Arbeiten und Tätigkeiten darf 
ich noch ergänzen:

”Abschluss der Planungsarbeiten für den 
Zubau bei der FF und die Vorbereitung 
der Bauphase (Koordination und Aus-
schreibungen)”.

”Errichtung einer neuen Hundewiese „Ru-
dolf-Galler-Weg“

”Komplettsanierung der Gemeindewoh-
nung Triester Straße 37/2“

Für weitere Fragen zu Projekten oder 
bei besonderen Anliegen stehe ich Ih-
nen gerne zur Verfügung!

REGIOTIM, Errichtung von 2 Mobilitäts-
konten (2 E-Fahrzeuge und 1 E-Lasten-
rad) am Adolf-Pellischek-Platz und bei 
der Wohnanlage „Friedrich-Ritter-Weg“

„Errichtung eines Mehrzweck-
streifens beim Aufelderweg“

In meiner Funktion als Obmann des Bau- und Infrastrukturausschusses In meiner Funktion als Obmann des Bau- und Infrastrukturausschusses 
darf ich Ihnen alles Gute, vor allem viel Gesundheit und Erfolg für 2023 wünschen.darf ich Ihnen alles Gute, vor allem viel Gesundheit und Erfolg für 2023 wünschen.

GR Mag. Matthias PellischekGR Mag. Matthias Pellischek
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MÜLL- und UMWELTAUSSCHUSS
Ein Tag ganz im Zeichen des 
Fahrrades - Feldkirchner 
Fahrradparade
Bereits zum zweiten Mal, am 11. Sep-
tember, konnten wir zur Fahrradparade 
durch Feldkirchen einladen. Start und 
Ziel waren am Adolf-Pellischek-Platz. Die 
Teilnehmer:innen fuhren, begleitet von 
Andreas Unterweger mit dem Herzrad 
und Heidi Schmitt von der Radlobby Ar-
gus Steiermark im Pulk quer durch Feld-
kirchen. Im Ziel wartete auf die Teilneh-
mer:innen dann Interessantes:
• ein Infostand der Polizei rund um Fahr-

radsicherheit
• die Möglichkeit, unsere neuen TIM  

e-Carsharing-Autos zu testen
• viele Informationen für Radfahrer:in-

nen von der Radlobby Argus Steier-
mark

• ein gratis Fahrradcheck
• das Klimaquizrad und
• ein Kinder-Fahrrad-Geschicklichkeits-

parcour.

 Auch in diesem Jahr konnten wir wieder 
die Aktion in Kooperation mit der Wohl-
fühloase durchführen.
Ein großes DANKE an Verena Groß-
schedl von der Wohlfühloase, die diese 
Aktion im Sinne der Müllvermeidung und 
der Nachhaltigkeit großzügig unterstützt.

Zum vierten Mal konnten wir den Feldkirchner Kleidertausch im Oktober durchfüh-
ren. Von Mal zu Mal stößt unser Kleidertausch auf mehr Interesse und so herrschte den 
ganzen Nachmittag lang reger Betrieb im Pfarrsaal.

 
Wollen auch Sie gerne beim nächsten Kleidertausch am 24. April 2023 als Hel-
fer:in dabei sein, so melden Sie sich gerne bei mir. Das Kleidertauschteam freut 
sich über jede helfende Hand.

Nachhaltige Trinkflasche 
für alle Schulanfänger:innen

Wiederverwenden statt Wegwerfen 
– gelebte Nachhaltigkeit

DANKE allen, die zum Gelingen des  
Kleidertausches beigetragen haben.

Danke allen Teilnehmer:innen, 
allen Helfer:innen und den 
Sponsoren unserer 
Fahrradparade.

GRIN HELENE RUHMER
Obfrau des Müll- und 
Umweltausschusses

helene_ruhmer@gmx.at

Für das kulinarische Wohl sorgten Feld-
kirchner Landwirte und Mitglieder des 
Umweltausschusses.
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Falls Sie Anliegen oder Ideen rund um die Themen Umwelt, Abfall oder 
Energie haben, so wenden Sie sich gerne an mich.

Obfrau des Müll- und Umweltausschusses, e5-Teamleitung
GRin Helene Ruhmer

Kompostvortrag mit Biogärtnerin Angelika Ertl
Rund 260 Kilogramm Baum- und Strauchschnitt sowie Mähgut fallen pro Einwohner und Jahr in unserer Gemeinde an. Gartenabfäl-
le, richtig verwertet, können in jedem Garten direkt als wertvolle Ressource genutzt werden.

Unsere Feldkirchner Biogärtnerin und ORF Gartenexpertin Angelika Ertl hat sich im Rahmen des Kompostfachvortrages 
diesem wichtigen Thema angenommen. Neben der Theorie zu den unterschiedlichen Kompostierungsarten und Möglichkeiten 
gab es auch viele Praxistipps für die interessierten Besucher.

Im Rahmen des e5-Programmes konnten wir am 15. November 
zu einem Fachvortrag rund um alternative Heizanlagen, 
klimafittes Bauen und Fördermöglichkeiten laden.
Der Energieberater DI Alexander Ebner von der Energie 
Agentur Steiermark gGmbH vermittelte dabei nicht nur 
interessante Fakten sondern konnte auch viele Fragen der 
Teilnehmer:innen beantworten.

Energiespartipps entnommen aus dem 
Folder „Miteinander Energie sparen“ 
der Steirischen Volkspartei, den Sie 
gerne bei mir anfordern können.
Noch ein Tipp zum Abschluss: 
Nutzen Sie die Energieberatung des 
Landes Steiermark. Sie haben die 
Möglichkeit, eine produktunabhängige 
und kostenlose Beratung rund um 
Bauen, Sanieren, Heizen und Wohnen 
zu bekommen. Zusätzlich gibt es auch 
die Möglichkeit, einen Termin für eine 
Vor-Ort-Energieberatung oder einen 
Vor-Ort-Gebäudecheck zu vereinbaren. 
Mehr Informationen unter www.ich-tus.
steiermark.at 

planung . beratung . ausführung - wir sind dein partner

Baumeister- und Holzbauarbeiten

Josef-Kölbl-Weg 5
8073 Feldkirchen bei Graz

Tel  0316 24 36 30 - 0
Fax 0316 24 36 30 - 10
office@steindlbau.at
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 Räumliche Leitbild „wurde beschlossen“

ÖBB-Baustelle / Straßensperre: ab 12.12.2022

RAUMPLANUNGS-, VERKEHRS- UND WIRTSCHAFTSAUSSCHUSS

Marktcard – Aktion 
läuft noch immer / 
das perfekte Geschenk
Die bewährte Währung der Feldkirchner, 
unsere „Marktcard“, hat sich mehr als nur 
bewährt (!!) und wurde ein weiteres Mal 
in die Verlängerung geschickt. Die Liste 
der Betriebe, in denen Sie mit der Markt-
card bezahlen können, erweitert sich 
ständig und ist auf der Website der Ge-
meinde http://www.feldkirchen-graz.
at/ abrufbar.

Als Vorreiter für die umliegenden Gemein-
den, hinsichtlich nachhaltiger Planung 
sowie zukunftsorientierten- und zeitge-
mäßem Umgang mit unseren wertvollen 
Flächen in unserer Gemeinde, wurde in 
der GR-Sitzung vom 14. Dezember, unter 
Berücksichtigung aller Einwendungen 
und Stellungnahmen der Grundeigen-
tümer und Behörden, die 2.Auflage der 
ÖEK-Änderung Nr.4.02 zum Räumlichen 
Leitbild der Gewerbezone und Zentrum 
Flughafen-Feldkirchen bei Graz, einstim-
mig beschlossen.

Somit werden wir uns in den kommenden 
Sitzungen des Planungs-, Verkehrs- und 
Wirtschaftsausschusses, mit den be-
reits vorbereiteten und anstehenden 
Themen, hinsichtlich weiterer Ent-
wicklungsbezirke in unserer Kom-
mune, samt zugehöriger Räumlicher 
Leitbilder und Bebauungskriterien in-
tensiv weiter beschäftigen.

Ab 12. Dezember sind die beiden Spangen zwischen unserer Ortsdurchfahrt und der 
B67 im Bereich Flughafenstraße und Anton-Hermann-Straße temporär bis Anfang 
2023 gesperrt. Vielen Dank für ihr Verständnis.
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Zustündig f�r die dargestellten Sperren:
Bezirkshauptmannschaft Graz-Umgebung

Marktgemeinde Feldkirchen bei Graz

LEGENDE
Gemeinde Grenzen

Straäen offen

Straäe gesperrt

Radweg Provisorium

Baustraäe/ Anrainerstraäeprov. Verkehrsf�hrung/ Einschrünkungen

GR BM ING. HANNES KROIS
Obmann des Raumplanungs-, 

Verkehrs- und Wirtschaftsauschuss

hannes.krois@steindlbau.at
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Dr. Martin Sprenger, Allgemeinmedi-
ziner, Public Health Experte, Lehrender 
und Buchautor referiert zum Thema:
„Gesellschaft im Krisenmodus 
- wo bleibt die Gesundheit?“

08. Februar 2023

Prim. Priv.-Doz. Dr. Karl Horvath, Ärzt-
licher Direktor, Facharzt für Innere Me-
dizin, Endokrinologie und Diabetologie 
spricht zum Thema:
„Diabetes Mellitus - Was hilft 
wirklich?“

08. März 2023

Mag. Dr. Ines Schermann-Mandl, Fach-
ärztin für Lungenerkrankungen spricht 
zum Thema:
„Lungenerkrankungen und 
Covid 19“

19. April 2023

Auf Initiative des Sozial-, Senioren- und 
Gesundheitsausschusses starten wir 
2023 mit einer Vortagsreihe zu aktuellen 
Themen. Die ersten drei Vorträge werden 
von Mediziner:innen abgehalten.
Die Vorträge finden jeweils an einem Mitt-
woch im Feldkirchnerhof statt. Geplant 
sind für 2023 acht Fachvorträge und die-
ses Angebot soll 2024 erweitert werden. 

Wünsche und Anregungen zu diversen 
Themen sind willkommen.

GRIN MARIA FRADLER, MAS 
Obfrau des Sozial-, Senioren- und 

Gesundheitsausschusses

maria.fradler@gmail.com

0664/8517210

S O Z I A L - ,  S E N I O R E N -  U N D  
G E S U N D H E I T S A U S S C H U S S E S

Terminankündigung: Vortragsreihe „Am Puls der Zeit“

Freier Eintritt,  
Beginn 18:30 Uhr 

Anmeldungen erforderlich 
unter 0664/8517210 und 

0664/8410528.

Obfrau Maria Fradler. MAS 

©
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FRAUENBEWEGUNG

GRIN ANNELIESE KOLLEGGER-STEGER

anneliese.kollegger@a1.at
0664/7872773

Entenrennen 
Auf Einladung unseres Wirtschaftsbundobmannes GR BM Ing. Hannes Krois waren die 
VP-Frauen Feldkirchen beim „Ersten Feldkirchner Entenrennen“ am Samstag, den 13. 
August dabei. Unsere Ortsgruppe hat den zahlreichen Besucher:innen mit Kaffee, Ku-
chen und Eis einen süßen Abschluss bei dieser tollen Familienveranstaltung beschert. 
Ein großes DANKE gilt unseren fleißigen Kuchenbäckerinnen!

Koralmbahn-Baustellenführung 
Die Ortsgruppe der VP-Frauen Feldkirchen hat am Montag, den 17. Oktober eine Bau-
stellenbesichtigung der größten Bahnbaustelle Österreichs – der Koralmbahn – or-
ganisiert. Dem Aufruf sind viele Mitglieder der Ortsgruppe sowie auch Mitglieder des 
Gemeinderates und der FF Wagnitz gefolgt. So durften wir 36 Personen bei einer zwei-
einhalbstündigen Führung begrüßen und dabei Wissenswertes und Aufregendes rund 
um die Baustelle erfahren. Herr DI Hirschmugl und sein Team haben uns allen einen 
unvergesslichen Nachmittag beschert!

Die Ortsgruppe der VP Frauen Feldkirchen bei Graz  Die Ortsgruppe der VP Frauen Feldkirchen bei Graz  
wünscht allen Gemeindebewohner:innen ein Gesundes Neues Jahrwünscht allen Gemeindebewohner:innen ein Gesundes Neues Jahr

MO-FR  07.00-18.00
SA 08.00-12.00

0316 295112

&

Ölmühle Esterer GmbH Triester Straße 95 | 8073 Feldkirchen bei Graz

www.kernoel-esterer.at
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Unser ÖAAB gemeinsam mit den ÖVP-Frauen am Feldkirchner Adventmarkt.

Simone Schmiedtbauer: 
Wir brauchen eine 
starke Vision für Euro-
pas Regionen!
“Unsere ländlichen Regionen sind ein 
Schlüssel zur Lösung zahlreicher aktu-
eller Herausforderungen und ein Grad-
messer auf dem Weg zu einer nach-
haltigeren europäischen Wirtschaft. 
Außerdem sind die unzähligen Gemein-
den und Regionen das Rückgrat unserer 
Gesellschaft. Die Zukunft des ländlichen 
Raums kann nicht ohne sie gestaltet 
werden. Mit der langfristigen Vision für 
den ländlichen Raum‘ haben wir ein zu-
kunftsweisendes Dokument ausverhan-
delt, das die Bedeutung der Regionen für 
Ernährungs- und Energieversorgungssi-
cherheit, für Klima-, Umwelt- und Arten-
schutz und als Innovationsmotor ebenso 
unterstreicht, wie die Tatsache, dass 
die ländliche Bevölkerung zahlreichen 
Herausforderungen gegenübersteht und 
bisher – oft unzureichend – eingebunden 
war”, sagt ÖVP-Agrar- und Regional-
sprecherin Simone Schmiedtbauer zur 
langfristigen Vision für den ländlichen 
Raum‘ im Agrarausschuss des Europa-
parlaments.

Europa braucht die Bewohner:innen des 
ländlichen Raumes ebenso wie unsere 
Land-, Forst-, und Energiewirtinnen und 
-wirte. Denn sie sind es, die Vorhaben auf 
dem Weg zu einem unabhängigeren 
und grüneren Europa auf ihrem Grund 
und Boden umsetzen und mit Leben 
erfüllen. Wir brauchen daher gestärkte 
Gemeinden und Regionen.

“Die EU-Kommission steht hier jedoch 
scheinbar im Zwist mit sich selbst und 
dem EU-Parlament. Auf der einen Seite 
will sie – wie wir – eine starke Zukunftsvi-
sion für die ländlichen Regionen, auf der 
anderen Seite schwächt sie den ländli-
chen Raum wirtschaftlich, ökologisch 
und sozial mit der Vorlage utopischer 
Gesetzesinitiativen, wie zuletzt zu 
Pflanzenschutzreduktionszielen oder 
zur Renaturierung.
Diese Wiedersprüche müssen wir drin-
gend beseitigen, um das Rückgrat unse-
rer Gesellschaft, die ländlichen Regionen, 
zu stärken”, fordert Simone Schmiedt-
bauer.

BAUERNBUND

GR JOHANN KROIS
Bauernbundobmann

kroismilch@aon.at

“Ich weiß nicht, ob es besser wird,  
wenn es anders wird,  

aber es mussanders werden, 
 wenn es besser werden soll!”

Georg Christof Lichtenberg

Nicht nur für jeden Einzelnen in der Ge-
sellschaft, auch für uns in der Landwirt-
schaft haben die letzten Jahre große Ver-
änderungen in unserem täglichen Leben 
gebracht. Viel Unerwartetes und bislang 
nicht Denkbares – Corona, Krieg, Um-
weltprobleme und Energiekrise – haben 
unseren Alltag und unser Arbeiten mas-
siv beeinflusst. 
Und dem Gefühl der Sicherheit ist ein Ge-
fühl der Ungewissheit gewichen. Vieles 
ist im Umbruch, muss neu geordnet wer-
den, neue Sichtweisen werden aber auch 
neue Möglichkeiten bieten!

In diesem Sinne  In diesem Sinne  
wünscht der  wünscht der  

Bauernbund Feldkirchen  Bauernbund Feldkirchen  
allen seinen  allen seinen  
Mitgliedern, Mitgliedern, 

Unterstützern und  Unterstützern und  
Feldkirchner:innen  Feldkirchner:innen  

im Neuen Jahr  im Neuen Jahr  
viel Gesundheit,  viel Gesundheit,  

Freude und Erfolg  Freude und Erfolg  
in Haus und Hof!in Haus und Hof!

Der ÖAAB Feldkirchen wünscht allen seinen Mitgliedern,  Der ÖAAB Feldkirchen wünscht allen seinen Mitgliedern,  
sowie allen Feldkirchner:innen ein gutes, erfolgreiches  sowie allen Feldkirchner:innen ein gutes, erfolgreiches  

und vor allem gesundes Jahr 2023.und vor allem gesundes Jahr 2023.
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WIRTSCHAFTSBUND

GR BM ING. HANNES KROIS
Obmann des Wirtschaftsbundes

hannes.krois@steindlbau.at

Erstes Entenrennen in Feldkirchen
Das „Erste Feldkirchner Entenrennen“, 
welches am 13. August in Feldkirchen bei 
strahlendem Sonnenschein und bestem 
Besuch der Feldkirchner Bevölkerung 
stattfand, war ein großer Erfolg. Unter 
der Federführung des Feldkirchner Wirt-
schaftsbundes trugen zum guten Gelin-
gen die ÖVP Frauen, der ÖAAB, die JVP 
und der Bauernbund durch ihren groß-
artigen Einsatz bei. Insgesamt starteten 
350 Enten. Die erste erreichte nach ca. 
50 Minuten das Ziel am Hof der Familie 
Huber, auf dem zu diesem Anlass von den 
ÖVP-Bünden ein Kulinarik- und Festge-
lände errichtet wurde. Bei der Siegereh-
rung, welche unter der Aufsicht von Herrn 
Mag. Karl Wolfgang Schöff, von unserem 
Bürgermeister Erich Gosch durchgeführt 
wurde, durften sich 40 Teilnehmer über 
tolle Warenpreise freuen. ORTSGRUPPE FELDKIRCHEN

Obmann BM 
Ing. Hannes Krois 

hannes.krois@steindlbau.at

Verena Großschedl

Forster Straße 52, 8401 Kalsdorf
Tel.: 03135 / 55 770

E-Mail: office@roka-metallbau.at
www.roka-metallbau.at

Im Namen der Mitglieder  Im Namen der Mitglieder  
meines Ausschusses,  meines Ausschusses,  
sowie des Vorstandes  sowie des Vorstandes  

des Wirtschaftsbundes  des Wirtschaftsbundes  
wünsche ich Ihnen  wünsche ich Ihnen  

einen Gesunden und  einen Gesunden und  
erfolgreichen Start inserfolgreichen Start ins
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Bruno Petzl zu 40 Jahre 
ÖAAB Mitgliedschaft

Gerhard Huber zur Auszeichnung
„Umwelt-Oswald“

Wir gratulieren

10 Jahre Kindergemeinderat

Fo
to

 ©
 E

. E
rtl

Fo
to

 ©
 E

. E
rtl

Fo
to

 ©
 E

. E
rtl

Lisa und Christoph Pellischek zur Vermählung

BGM Erich Gosch zur Verleihung der „Médaille d ́Argent“ durch französischen Botschafter Gilles Pécout,

90 Jahre ESV Feldkirchen

GR a.D. und Ehrenringträger Franz Petzl zum 90. 
und seiner lieben Gattin zum 87. Geburtstag. BM Ing. Hannes und Karin Krois zum Firmenjubiläum „10 Jahre Steindlbau“
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WohnTraum oder Wohnraum?

Der Traum von den eigenen vier Wänden muss nicht 
länger nur ein Traum bleiben! Die Experten unseres 
WohnTraumCenters sind die richtigen Ansprechpartner, 
wenn es um die Sanierung und Verwirklichung Ihres 
Wohntraumes geht!

Prok. Andreas Untersteiner
Leiter WohnTraumCenter
andreas.untersteiner@rb-graz-thalerhof.at 

JETZT ONLINE 

KALKULIEREN

UND TERMIN

VEREINBAREN.

WIR 
MACHT’S
MÖGLICH.
WÜNSCHE ERFÜLLEN – SCHÖNER WOHNEN, 
SICHER FINANZIEREN, PERFEKT SANIEREN.

&

Seit über 50 Jahren sind wir mutig und zuversicht-
lich in chaotischen Marktsegmenten unterwegs. 
Die Zukunft ist nicht sorgenfrei, aber wir sind er-
folgssicher. Wir sind und bleiben authentisch.

Neufeldweg 93
A-8010 Graz
+43 316 427 428
erfolgreichberaten@bgundp.com
www.bgundp.com

Steuerberatung

Wirtschaftsprüfung

Unternehmensberatung
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B Ü R G E R M E I S T E R 
V O R  O R T

J U B E L P A A R S O N N T A G
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W I R  WA R E N  DA B E I

 Landesparteitag gemeinsam  
mit Bürgermeister a.D. Pellischek

Besuch Herbsttheater 
“Ein guter Freund“

Allerheiligenstriezel backen gemeinsam 
mit den VP Frauen Seiersberg-Pirka

Michaelisonntag

Schulstart

Juxturnier

Alt & Jung Tag mit Youthpoint

Landwirtschaftsminister und LR Seitinger 
zu Besuch bei Familie Hatzl

FF Lieferung neues Fahrzeug

Wandertag

FF Fahrzeugsegnung

Besuch von Partnergemeinde Hennstedt 
beim BGM


